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Wir
würzen den
Schulalltag.

www.schulverlag.ch/
pfefferkorn

Mediation
in Schule
zak.ch

info@zak.ch
061 365 90 60

Schweizerische Gesellschaft für den Personzentrierten Ansatz
Weiterbildung. Psychotherapie. Beratung.

Kursprogramm $**� - $*�*: Weiterbildung – Fortbildung – Kurse

Postgraduale Weiterbildung in Personzentrierter Psychotherapie nach Carl Rogers,
nächste Weiterbildungsphase I ab Dezember +11", Vorgespräche ab sofort

Weiterbildung in Personzentrierter Beratung, Niveau I und Diplomniveau, nächste
Weiterbildungen ab April und Oktober +1$1

Diverse Fortbildungsveranstaltungen und Kurse

Information: Geschäftsstelle pca.acp | Josefstrasse )" | �11� Zürich | T 1�� +)$ )$ )$
Ausführliche Ausschreibung und Anmeldung: info@pca-acp.ch|www.pca-acp.ch

Schulgemeinde Morschach-Stoos

Unser Dorf wächst und wir gestalten eine Schule, an der unsere
100 Kinder im Kindergarten und der Primarstufe in Morschach und
auf dem Stoos gemeinsam mit den Lehrpersonen die Welt täglich
mit Freude ein Stück neu entdecken.

Wollen Sie ab August 2010 als

Schulleiter / Schulleiterin
zusammen mit dem Lehrpersonenteam und dem Schulrat diese
Vision in die Tat umsetzen?

Was Sie uns zu bieten haben:
• Pädagogische Grundausbildung mit einigen Jahre Unterrichts-

erfahrung
• eine (zumindest geplante) Schulleitungsausbildung
• Interesse an oder sogar Erfahrung in individualisierendem

Lernen
• Freude an wertschätzender, transparenter Mitarbeiterführung
• Bereitschaft, die SL in Riemenstalden weiterzuführen

Was wir Ihnen bieten können:
• ein motiviertes Team, das sich gut versteht und offen für Neues

ist
• ein Schulrat, der strategische und operative Ebene zu trennen

weiss
• grosse Handlungs- und Entscheidungsfreiheit
• eine Leitungsfunktion im Umfang von ca. 30% und mindestens

40% Unterricht

Bewerbungen richten Sie bis zum 30. November 09 an Herrn Gau-
denz Sieber, Schulpräsident, Axensteinstr. 16 6443 Morschach
Fragen beantworten Ihnen der Schulpräsident (041 820 63 35) und
der aktuelle Schulleiter, Herr Christian Wiget (041 820 46 94).

W e l c o m e
erfahrene Lehrperson Sek B

MehrWert. Zwischen Zug und Zürich
www.sek-obfelden.ch
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Informatik/Robotik

Konstruieren mit
Mindstorms
Seit elf Jahren können Robotik-
fans mit Lego-Mindstorms-Kon-
struktionssets Roboter nach ih-
ren Vorstellungen bauen und
programmieren. Jetzt ist eine
neue Generation im Handel er-
hältlich: Lego Mindstorms NXT
2.0. Einsteiger ab zehn Jahren
können damit bereits in 30 Mi-
nuten ein erstes Robotermodell
konstruieren und programmie-
ren und dabei Kreativität und
technisches Verständnis schu-
len. Mit verbesserten Sensoren
kann der Mindstorms jetzt so-
gar Farben erkennen und
Lichtstärkegrade unterschei-
den. Die Software ermöglicht
das Hochladen und Bearbei-
ten eigener Dateien und da-
mit eine noch individuellere
Programmierung. Mit einer
weiterentwickelten Software
lassen sich Roboter sogar per-
sonalisieren. Ein Bildbearbei-
tungsprogramm ermöglicht

das Importieren und Erstellen
von Bilddateien. Diese können
anschliessend auf dem Display
des NXT 2.0 angezeigt werden.
Durch den Sound Editor kann
der Roboter Sprachdateien und
Musik abspielen. Die eigene
Stimme wird zuvor über das
Mikrofon des Computers auf-
genommen und anschliessend
auf den NXT-2.0-Mikroprozes-
sor übertragen. Informationen:
www.mindstorms.ch

Umgang mit Geld

Kinder-Cash
Das neue rote Sparsäuli der
Kinder- und Jugendorganisa-
tion Pro Juventute ist mehr als
ein Sparschwein. Es sieht nicht
nur lustig aus, sondern verkör-
pert vor allem auch eine Idee:
Es hilft Eltern, mit ihren Kin-
dern frühzeitig den bewussten
Umgang mit Geld zu üben. Das
Sparschwein – gemeinsam mit
der Zentris AG entwickelt – hat
vier Schlitze mit vier Abteilun-
gen. Die Schachtel enthält eine

Folie mit farbigen Stickern. Auf
die vier Abteile des Spar-
schweins kleben die Kinder die
vier Begriffe «Ausgeben», «Spa-
ren», «Investieren» und «Gute
Tat». Die übrigen Sticker kom-
men in die Ovale oberhalb der
Begriffe und dienen zum Visua-
lisieren der individuellen Ziele
(CD, Inline-Skates, Goldfisch,
Fahrrad etc). Auf die leeren Sti-
cker kann das Kind seine eige-
nen Ziele zeichnen. Anhand
von Begleitmaterialien lernen
Kinder mit ihren Eltern, wel-
che Perspektiven sich mittel-
und langfristig durch den Um-
gang mit Finanzen ergeben
können. www.projuventute.ch

Im Pandemiefall

MedioMailer
Bei Klassen- oder Schulschlies-
sungen im Pandemiefall stellt
sich die Frage, wie die Schüle-
rinnen und Schüler mit Haus-
aufgaben versorgt werden kön-
nen, ohne eine kostspielige
Infrastruktur aufbauen zu müs-
sen. Hier hilft MedioMailer:
Ein kleines Programm für den
Versand von elektronischen
Dokumenten aller Art an di-
verse Personengruppen. Es ist
einfach zu installieren und ein-
fach zu bedienen. Es ist sofort
verfügbar und braucht für den
Betrieb keine besonderen
Kenntnisse. Informationen:
www.freimultimedia.ch
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Projektwoche

Auf dem Holzweg
«Holz(k)reise» ist ein neues Angebot der
Biosphärenschule Entlebuch für Ober-
stufen-Lernende. Unter dem Motto «Vom
Baumstamm zum selbst gebauten Vogel-
haus» befinden sich Oberstufen-Lernende
an fünf Tagen im Entlebuch «auf dem
Holzweg». Die fixfertig geplante Projekt-
woche behandelt erlebnis- und praxis-
orientiert den Kreislauf des nachhaltigen
Rohstoffes und Energieträgers Holz. Da-
bei nehmen Lernende nicht nur Kennt-
nisse über Wald- und Holzwirtschaft mit,
sondern beschäftigen sich ebenfalls mit
Fragen zu möglichen Berufsfeldern und
nachhaltiger Entwicklung. Weitere In-
formationen unter www.biosphaeren-
schule.ch oder Telefon 041 485 88 50.

Kunst

Für Spürnasen
Für Kinder und ihre erwachsenen Be-
gleiter präsentiert das Kunsthaus Zürich
den neuen Familienführer «Kunstspür-
nase». Die aus der Sammlung des Kunst-
hauses entwickelte Reihe besteht aus
fünf kindgerecht gestalteten thema-
tischen Heften. Sie regen dazu an, über
«Dinge und Pflanzen», «Himmel und
Erde», «Menschen», «Tiere» oder das
künstlerische Mittel «Farbe» nachzuden-
ken. Ab 1. Januar 2010 werden die Kunst-
spürnasen gratis angeboten. Sie geben
Eltern wie Kindern Zeit und Ruhe beim
gleichzeitig spielerischen Erlernen des
Umgangs mit Kunst. Weitere Informati-
onen unter www.kunsthaus.ch

Weiterbildung

Go for Peace
Konflikte tauchen in allen Lebensbe-
reichen auf. Sie können als Antrieb für
Wachstum und Entwicklung dienen
oder eskalieren und Gewalt, Verletzun-
gen und Leid hervorrufen. Ein adäqua-
tes Eingreifen hilft, dass der Konflikt nicht
weiter eskaliert. Die Fähigkeit, mit Kon-
flikten positiv umzugehen, um friedliche
Lösungen zu fördern, kann erlernt werden.
Der Kurs für Friedenskompetenz «Go for
Peace» des Romerohauses in Luzern stellt
dazu die notwendigen Instrumente zur
Verfügung. Ziel ist es, die eigenen Friedens-
kompetenzen zu stärken, um das Wissen
anwenden und weitergeben zu können.
Nach dem Kurs gelingt es, Konflikte früh
zu erkennen und die Bedürfnisse hinter
den wahrgenommenen Aktionen zu defi-

nieren. Die neu erworbenen Kenntnisse
können direkt im Berufsleben und im
Alltag umgesetzt werden. Der Kurs für
Friedenskompetenz umfasst 14 Kurstage
und dauert vom Februar bis Juni 2010.
Mehr Infos unter E-Mail lbuser@ro-
merohaus.ch oder auf der Homepage
www.romerohaus.ch – Rubrik «Kurse»

Hilfswerk

Kinder helfen Kindern
«mekong-kids» ist ein kleines, unabhän-
giges Kinderhilfswerk, das zurzeit Pro-
jekte in Kambodscha und für burme-
sische Flüchtlinge in Thailand durch-
führt. Das Geld wird zu 100% ohne Ver-
waltungsabzüge für die Hilfe von Not
leidenden Kindern und Jugendlichen
eingesetzt. Mit der Aktion «kids4kids»
setzt das Hilfswerk auf die Solidarität
von Schweizer Kindern mit ihren Alters-
genossen in den betreffenden Ländern.
Kinder und Jugendliche können Akti-
onen zugunsten des Hilfswerks «me-
kong-kids» durchführen und erhalten
dazu Unterlagen und Beratung durch
die Organisation. Das Hilfswerk bietet
auch Unterrichtsunterlagen und Lern-
projekte für den Unterricht an. Aus-
künfte unter mekong-kids, Postfach 201,
9240 Uzwil, oder E-Mail mekong-kids-
verein@bluewin.ch

IT-Sicherheit

InfoSurance
Der Verein InfoSurance, der sich für die
Förderung der IT-Sicherheit bei Privat-
personen und KMU engagiert und jähr-
lich den SwissSecurityDay und die LU-
TIS (Luzerner Tage der Informationssi-
cherheit) durchführt, präsentiert sich ab
sofort mit einem neuen Logo sowie
einer von Grund auf überarbeiteten
Website. Auf dem übersichtlich struktu-
rierten Portal finden Interessierte aller-
lei Wissenswertes, nützliche Hintergrund-
informationen und wertvolle Checklisten
zum Thema IT-Sicherheit.
Der Verein InfoSurance entstand im Som-
mer 2005 aus der Stiftung InfoSurance, die
1999 von Schweizer Unternehmen und
dem Bund gegründet wurde. Der Verein,
dem rund 70 Partner aus der privaten und
öffentlichen Wirtschaft sowie Banken,
Versicherungen, Hochschulen und das
Informatikstrategie-Organ Bund ISB an-
gehören, entwickelt und publiziert ein-
fach umsetzbare, kostengünstige Verfah-
ren, die helfen, die Informationssicherheit
zu verbessern. Info: www.infosurance.ch


